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Es war einmal ein Mann, der
allein in der schönen Schweiz
herumreiste. „Es kommt zu
teuer, wenn ich mit Dir, liebe
Frau, und den Kindern reise !"
sagte er wiederholt.
Heute fällt sein Egoismus.
Es gibt ein Familienbillet für
die wenigstens vierköpfige
Familie, das ihn nicht höher
zu stehen kommt als seine
mit Dôle im Speisewagen an-
mutig verkürzte und mun-
dende Egoisten-Fahrt. Sogar
die teuren Anverwandten
können sich heute der Fa-
milie anschliessen. Das Mär-
chen von der bösen Schwie-
germutter und der alten
geizigen Tante zieht nicht
mehr: einträchtig sitzt man
im bequemen Wagen der
Bundesbahn und fährt wohl-
gemut und erbaulich in die
schöne lockende Ferne.

DieserMannam
Bundesbahn-

schaltergibtnä-
here Auskunft :

Gewifj, für die
beiden Kinder,
die noch nicht
12 Jahre alt
sind, müssen Sie nur den halben Fa-

milienbillet-Preis zahlen, für die Berech-

nung der Mindestzahl werden sie trotz-
dem als ganze Personen gezählt.
Nein, einen amtlichen Ausweis brauchen
Sie nicht. Wollen Sie einfach diesen
Bestellschein ausfüllen und durch Ihre
Unterschrift bestätigen, dass die ge-
machten Angaben wegen der Zugehörig-
keit der Reiseteilnehmer zur Familie
richtig sind.
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